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Von und mit................................................................ Sonja Langmack
Bühnenbau................................................................. Gabriele Thormann

WIEDERAUFNAHME 9. Februar 2024, TraumInsel Schleswig
Dauer: ca. 70 min, keine Pause

Wir machen darauf aufmerksam, dass Ton- und/oder Bildaufnahmen unserer Aufführungen 
durch jede Art elektronischer Geräte untersagt sind. Zuwiderhandlungen sind nach dem  
Urheberrechtsgesetz strafbar. Bitte schalten Sie Ihr Mobiltelefon aus!

Heringstage
Kriminalkomödie von Sonja Langmack – für Erwachsene

Um ehrlich zu sein, ich habe nie viel von Kriminalromanen gehalten und bedaure, 
dass auch Sie sich damit abgeben. Zeitverschwendung. […] Es wird leider in all 
diesen Kriminalgeschichten ein […] Schwindel getrieben. Damit meine ich nicht 
einmal den Umstand, dass eure Verbrecher ihre Strafe finden. Denn dieses schöne 
Märchen ist wohl moralisch notwendig. [...] Nein, ich ärgere mich vielmehr über 
die Handlung in euren Romanen. Hier wird der Schwindel zu toll und zu unver-
schämt. Ihr baut eure Handlung logisch auf; wie bei einem Schachspiel geht es 
zu, hier der Verbrecher, hier das Opfer, hier der Mitwisser, hier der Nutznießer; es 
genügt, dass der Detektiv die Regeln kennt und die Partie wiederholt, und schon 
hat er den Verbrecher gestellt, der Gerechtigkeit zum Siege verholfen. Diese Fiktion 
macht mich wütend. Der Wirklichkeit ist mit Logik nur zum Teil beizukommen. 
Dabei, zugegeben, sind gerade wir von der Polizei gezwungen, ebenfalls logisch 
vorzugehen, wissenschaftlich; doch die Störfaktoren, die uns ins Spiel pfuschen, 
sind so häufig, dass allzu oft nur das reine Berufsglück und der Zufall zu unseren 
Gunsten entscheiden. Oder zu unseren Ungunsten. […] Ein Geschehen kann schon 
allein deshalb nicht wie eine Rechnung aufgehen, weil wir nie alle notwendigen 
Faktoren kennen, sondern nur einige wenige, meistens recht nebensächliche. 
Auch spielt das Zufällige, Unberechenbare, Inkommensurable eine zu große Rolle. 
Unsere Gesetze fußen nur auf Wahrscheinlichkeit, auf Statistik, nicht auf Kau-
salität, treffen nur im Allgemeinen zu, nicht im Besonderen. Der Einzelne steht 
außerhalb der Berechnung.

Friedrich Dürrenmatt, Das Versprechen


